
Jahrgang 50 Donnerstag, 28. August 2014 Ausgabe 35

Amtliches Mitteilungsblatt
der Gemeinde Gerstetten

mit Dettingen, Gussenstadt, Heldenfingen,
Heuchlingen, Heuchstetten und Sontbergen

E 20469 C

Mehr als 250 Reiter wollen am 

38. Gerstetter Reit- und Springturnier 

am 30./31. August 2014 teilnehmen

„Franziska“, „Roxane“ und „Cornelius“ scharren bereits ungeduldig
mit den Hufen. Es sind drei der insgesamt über 250 Turnierpferde, die
über das Wochenende vom 30. und 31. August im Parcoursgelände des
Reit- und Fahrvereins an der Sontberger Straße an den Start gehen
werden. Die Gerstetter Reit- und Springturniere sind nach wie vor be-
liebt. Neben der 20 mal 40 Meter messenden Reithalle mit ihrer Steh-
tribühne gibt es draußen im Grünen einen Springparcours, der mit einer
Ausdehnung von 40 mal 100 Metern die Vorstellungen auch an-
spruchsvoller Springreiter erfüllt. Jedem Wetter trotzt auch der 1650
Quadratmeter große voll drainierte Abreiteplatz. 4 Dressurprüfungen
verschiedener Schwierigkeitsgrade haben Günter Deichsel und seine
Helfer für das 38. Gerstetter Reit- und Springturnier ausgeschrieben.
182 Freunde der Hohen Schule haben sich hierfür in die Starterlisten
eintragen lassen und zeigen ab Samstag, 8.00 Uhr, im Geviert der Reit-
halle ihre Künste. Die Anforderungen reichen von den Lektionen der
Kl. A bis zur Prüfung der Kl. L auf Trense und Kandare. Auf die Sieger
und die Platzierten warten Geld- und Sachpreise. Auch an die Jüngsten
hat die Turnierleitung gedacht. Sie können sich noch kurz vor dem Start
zum Reiterwettbewerb oder zum Dressurwettbewerb anmelden und

im Schritt, Trab und Galopp zei-
gen, was sie und ihre Pferde im
Reitunterricht gelernt haben. 70
Prozent aller Turnierteilnehmer
wollen hoch hinaus. 1,40 Meter
hoch liegen die Stangen bei
Oxer, Mauer und Kombination in
der Springprüfung der Kl. M, für
die Parcoursbauer Erwin Danzer
(Burgberg) die Messlatte anlegt. 

Dieser Wettbewerb bildet am Sonntag gegen 17.30 Uhr mit seiner Sie-
gerrunde den spannenden Höhepunkt des Turniers. Zuvor wird in an-
deren Disziplinen gesprungen. Spring- und Stilspringprüfungen gibt es
und dazu auch die beliebten Springwettbewerbe in den Klassen A, für
die insgesamt 131 Nennungen vorliegen. Außer diesen nennt die Aus-
schreibung auch ein Punktespringen der Kl. L mit Joker. 43 großher-
zige Sponsoren stehen hinter diesem Turnier, für die traditionell wieder
Bürgermeister Roland Polaschek die Schirmherrschaft übernommen
hat. 5 Richter punkten, zählen, wägen ab und küren zwei Tage lang
Sieger und Platzierte. Für den Hunger und den Durst hat sich der Rei-
terverein inzwischen gut gewappnet. Das Team im Küchenzelt weiß,
was Teilnehmern und Gästen schmeckt. Programmablauf siehe Ver-
einsnachrichten. (bi)

Jubiläum wird in der Gussenstadter Eichholzhalle gefeiert

Vom 29. bis 31. August feiert die Abteilung Gussenstadt der Freiwilligen Feuer-
wehr Gerstetten ihr 150-jähriges Jubiläum. 

Am Freitagabend bringt DJ Olaf die Eichholzhalle zum Beben. Alle von Jung bis
Alt sind eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr, der Eintritt ist bis 21.00 Uhr frei,
als Besonderheit wird es auch eine Cocktailbar geben.
Am Samstagabend findet ein Bunter Dorfabend mit Livemusik von „Die Mica-
dos” statt. Neben der Feuerwehr Gussenstadt feiert auch der Liederkranz und
die Raiffeisenbank Heidenheimer Alb eG in diesem Jahr ihr Jubiläum. Ein sehr
abwechslungsreiches Programm erwartet die Gäste, bei dem nahezu jeder Gus-
senstadter Verein mitwirkt. Einlass ist ab 18.00 Uhr und das Programm beginnt
um 19.30 Uhr. 

Zum Abschluss des Wochenendes richtet die Gussenstadter Feuerwehrabteilung
den Kreisfeuerwehrmarsch des Kreisfeuerwehrverbandes Heidenheim aus. Von
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr können sich noch alle Wanderfreunde, Wandergruppen,
Privatleute und Feuerwehren für einen Teilnehmerbeitrag von 15,00 € pro Per-
son anmelden. Diejenigen, die sich bereits vorher angemeldet haben, bekommen
an der Anmeldung ihre Stempelkarten und können sich anschließend auf die 10
km lange Rundwanderung um Gussenstadt aufmachen. An zwei Stellen gibt es
die Möglichkeit zu einer Rast. Als Erinnerungsgeschenk erhält jeder Teilnehmer
entweder einen Thermobecher oder eine LED-Taschenlampe. 
Zur Mittagszeit wird es natürlich einen Mittagstisch geben. (wei)
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Hatte der Wettergott beim Gerstetter Reit- und Springturnier am
Samstag noch ein Einsehen, so öffnete er am Sonntag alle seine Schleu-
sen und verwandelte Parcours und Zeltplatz in eine Pfützenlandschaft.
Trotz dieser Malaise siegte die 17-jährige Katrin Stutzmiller aus Ach-
stetten im Springen der Kl. M mit ihrer sprungstarken Stute Caroline
Agrosat und einem Null-Fehler-Ritt. Dasselbe Bravourstück gelang
ihr hinterher auch mit Florida Keys und verwies bei einem Abwurf
ihren Konkurrenten Andreas Barth aus Tiefenbach dank besserer Zeit
auf den 3. Platz. Michelle Gohlke (Gerstetten) beeindruckte im Stil-
und Punktespringen mit 2 Siegen und einer Platzierung. Ihre Vereins-
kameradin Carmen Grüninger siegte mit Lee Roy in der Dressur und
holte sich darüber hinaus 3 weitere Platzierungen. Erfolgreich war auch
die Gerstetterin Luca Maria Niederberger. Angesichts des vom Regen
durchweichten Parcours kam es bereits am Sonntagmorgen zu einem
Krisengespräch unter Turnierleiter Günter Deichsel, den 5 Richtern
und dem Parcoursbauer. Zur Debatte stand die Frage, ob es angesichts
möglicher Unfallgefahren sinnvoll wäre, das anspruchsvolle Springen
der Kl. M in die Reithalle zu verlegen. Das Gremium entschied sich
für den Parcours und verzichtete im M-Springen auf die Siegerrunde.
Im tiefen, nassen Geläuf, so die Fachleute, fänden die Pferdehufe sogar
besseren Halt. 4 vorangegangene Nullfehlerritte bestätigten die An-
nahme. Stürze gab es keine und auch die Sanitäter mussten bei keiner
der 5 Springprüfungen am Sonntag bemüht werden. Christian Ziegler,
der den Schirmherrn vertrat, zeigte sich erleichtert. Ihn beeindruckten
vor allem die Pferde und die züchterischen Erfolge seiner Berufskol-
legen. 

Ergebnisse: Reiterwettbewerb Abt. 1: 1. Kathrin Dieterle, Donzdorf
auf Jsephina. Abt 2.: 1. Tabitha Kolnik, Donzdorf auf Sir Siegfried; 2.
Lisa Niederberger auf Golden Lady; 4. Tea Wankmüller, Gerstetten
auf Inka. Stilspring WB: 1. Jana Schnalzger, Burgberg auf Cherin; 2. The-
resa Weik, Heuchlingen auf Chocolate Champp; 5. Lisa Farnady, Gers-
tetten auf Cosima. Standardspring WB: 1. Luca Maria Niederberger,
Gerstetten auf Celljet. Caprilli-Test: 1. Martha Rohrer, Burgberg auf
Kaisers Kimara; 2. Heydwolff Knauß, Unteres Brenztal auf Romantika;
4. Saskia Benning, Dettingen auf Newina. Dressur Kl. A: 1. Sina Bantel,

Bolheim auf Faith; 2.
Sophie Bruder, Donz-
dorf auf Don Da Vinci.
Dressur Kl. A *: 1. The-
resia Müller Gärtles-
äckerhof auf Olymico;
2. Nina Saskia Lang,
Gerstetten auf Lumy; 3.
Sina Bantel, Bolheim
auf Faith. Dressur Kl. L

Trense: 1. Carmen Grü-
ninger, Gerstetten auf
Lee Roy; 2. Carolin
Kölle, Donzdorf auf
Top it Lizzy; 4. Carmen
Grüninger, Gerstetten
auf Witch.

Dressur Kl. L * Trense: 1. Maike Nalbach, RSG Ostalb auf Realitiy; 2.
Jill Wichmann, Schwäb. Gmünd auf Deliah; 3. Vanessa Prietz, Klein-
kuchen auf Sterling; 4. Maria Ziegler, Aufhausen auf Oilily. Dressur

Kl L * Kandare: 1. Carina Hummel, Dettingen auf Bijou; 2. Vanessa
Prietz, Kleinkuchen auf Marcellus. Springpferde Kl. A *: 1. Christian
Harscher, Donzdorf auf Lucky Boy. 

Stilspringen Kl. A *: 1. Jessica Eisenhans, Zöschingen auf Panthenius; 
2. Kim Keller, Gerstetten auf Corner. Abt. 2: 1. Jennifer Pflüger, Brei-
tenfürst auf Cebulon; 2. Natali Stark, Gerstetten auf Cantano; 3. Lisa
Schweyer, Niederstotzingen auf Cessna; 4. Luca Maria Niederberger,
Gerstetten auf Celljet. Spring WB Kl. A *: 1. Sabrina Knauß, Unteres
Brenztal auf Lasino; 2. Svenja Feuchter, Essingen auf Ashias Little Lord;
3. Kai Bühler, Kleinkuchen auf Grossblade. Abt. 2: 1. Erich Pfleiderer
jun., Heuchlingen auf Evita; 2. Derselbe auf Ossina; 3. Anja Ziegler, Auf-
hausen auf Lorrel. Springpferdeprüfung Kl. A **: 1. Daniel Gantner, Zö-
bingen auf Lancelot; 2. Kathrin Stutzmiller, Achstetten auf Epis de
Teddy. Spring WB Kl. A **: 1. Kristina Hengsberger, Unteres Brenztal auf
Cambruso; 2. Michelle Gohlke, Gerstetten auf Laguna; 3. Kim Keller,
Gerstetten auf Cantano; 5. Bianca Daniela Bosch, Gerstetten auf Cap-
tain Jack Sparrow. Stilspringen Kl. L: 1. Michelle Gohlke, Gerstetten auf
Laguna. Stilspring WB Kl. L: 1. Ralph Steinert, Breitenfürst auf Levina;
2. Tobias Koch, Niederstotzingen auf Caloubina; 3. Jana Ischinger, Nie-
derstotzingen auf Quiro. Punktespringen Kl. L mit Joker: 1. Michelle
Gohlke, Gerstetten auf Laguna; 4. Kim Keller, Gerstetten auf Corner.
2. Abt.: 1. Thomas Maier, Waldstetten auf Chicita; 3. Tobias Koch, Nie-
derstotzingen auf Lacordelli. Spring WB Kl. M: 1. Kathrin Stutzmiller,
Achstetten auf Caroline; 2. Dieselbe auf Florida Keys; 3. Andreas Barth,
Tiefenbach auf Charlie Sheen. (bi)
(Auszugsweise mit Schwerpunkt auf die Teilnehmer aus dem Kreisgebiet). 

39. Gerstetter Reit- und Springturnier: 

Trotz Regenwetter erlebten die Zuschauer guten Sport

Die 16-jährige Michelle Gohlke überzeugte anlässlich des 39. Reit-
und Springturniers am Wochenende mit 2 Siegen und einer weiteren
Platzierung. Den Richtern gefiel vor allem ihr eleganter Reitstil. Er-
folgreich waren auch die Gerstetterinnen Carmen Grüninger in der
Dressur und Luca Maria Niederberger in den Springdisziplinen
(siehe Ergebnisliste).

Christian Ziegler vertrat am Sonntag als
dienstältester Gemeinderat den Schirmherrn
des Turniers, Bürgermeister Roland Pola-
schek. Ziegler beeindruckten vor allem die
Pferde und die züchterischen Erfolge seiner
landwirtschaftlichen Berufskollegen. Rechts
im Bild Turnierleiter Günter Deichsel.

Danke – die WasserSchlacht ist geschlagen!

Trotz des vorausgegangenen Regens in der Nacht, der den
Springplatz ziemlich aufweichte, hatten wir am Samstag noch
gute Wetterbedingungen. Doch am Sonntag schlug das gefürch-
tete Gerstetter Turnierwetter extremer als je zuvor zu und stellte
das gesamte Team vor eine hohe Herausforderung, um den ge-
ordneten Turnierablauf gewährleisten zu können. Ein riesen
Kompliment und ein dickes Lob – Euch allen, Ihr habt zusam-
men durchgehalten und trotz Nässe und Kälte einen zuverlässi-
gen Job gemacht. Dafür danke ich Euch im Namen der Vor-
standschaft ganz herzlich. 
Danke sagen wir auch den Neumitgliedern, die das erste Mal mit
im Einsatz waren. Danke auch einigen Freunden des Vereins, die
uns immer wieder hilfsbereit zur Seite stehen. Danke auch für

zahlreiche Kuchenspenden. Danke für das Abschleppen etlicher
KFZ mit Pferdehänger und LKW aus morastigem Grund. Ein
ganz besonderer Dank gilt den Sponsoren, die uns auch dieses
Jahr wieder bei der Ausrichtung dieses großen Gerstetter Reit-
und Springturniers unterstützt haben. Ohne diese Hilfe wäre eine
derartige Großveranstaltung immer auch ein finanzielles Risiko.
Viel Aufwand und viele freiwillige Stunden müssen in der Vor-
bereitungsphase und der Organisation des Turniers erbracht wer-
den. Auch hier bedanken wir uns bei allen Mitgliedern, die sich
für ein gutes Gelingen tatkräftig eingesetzt haben.
Das 39. Gerstetter Reitturnier ist Geschichte – witterungsmäßig
kann es jetzt nur noch besser werden – deshalb freuen wir uns
auf das 40. Turnier 2015.
Günter Deichsel (1. Vorsitzender)


